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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Furth : TSV Kronwinkl 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

7:9-Niederlage für den TSV Kronwinkl bei dem DJK SV Furth

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Breit / Hohenschläger
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des DJK SV Furth im Match der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim Gastteam TSV Kronwinkl, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 30:31) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern, errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:3.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug
Breit / Hohenschläger anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Steinmaier / Gnad. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frankl / Pöll eine Vier-Satz-Niederlage gegen Batsch /
Strasser kassierten. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug Rettenberger /
Strasser anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Hofmann / Dauer. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Beim folgenden 10:12, 11:9, 11:6, 11:9-Erfolg gegen Konrad
Steinmaier hatte Fabian Frankl nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Breit seinem Gegner Gregor Batsch beim deutlichen
3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Sehr eindeutig war hierbei der
Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Breit zu Ende ging. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Stark im Hintertreffen war
Richard Pöll nach einem Zweisatzrückstand, machte Felix Hofmann dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Robert Hohenschläger war im Einzel
gegen Raimund Strasser nicht zu stoppen und gewann sicher klar mit 3:0. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nur einen Satz verlor Michael
Rettenberger bei seinem Sieg gegen Alexander Dauer und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Walter Gnad wurden Martin Strasser ganz
klar die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Der kampflose
Sieg von Fabian Frankl bescherte dem DJK SV Furth anschließend einen weiteren Punkt. Mit 12:14,
11:9, 7:11, 8:11 verlor danach indessen Thomas Breit seine Partie gegen Konrad Steinmaier. So gut
wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Richard Pöll gegen Raimund Strasser, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Raimund Strasser jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Strasser zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Robert Hohenschläger im Match gegen Felix
Hofmann, das 0:3 verloren ging. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Michael Rettenberger das
Spiel gegen Walter Gnad und gewann 3:1. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Alexander
Dauer war nachfolgend der Gastgeber Martin Strasser. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Strasser endete. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Lange mit Batsch / Strasser kämpfen mussten Breit / Hohenschläger, bis
sie ihre Kontrahenten mit 11:6, 7:11, 12:10, 5:11, 11:9 niedergerungen hatten. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.
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Nach diesem Sieg geht der DJK SV Furth am 29.10.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Mainburg II, während der TSV Kronwinkl am 30.10.2021 gegen den SV Gündlkofen III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 DJK SV Furth

Doppel: Breit / Hohenschläger (1), Frankl / Pöll (0), Rettenberger / Strasser (0) 
Einzel: F. Frankl (2), T. Breit (1), R. Pöll (1), R. Hohenschläger (1), M. Rettenberger (2), M. Strasser
(1) 

 TSV Kronwinkl
Doppel: Batsch / Strasser (1), Steinmaier / Gnad (1), Hofmann / Dauer (1) 
Einzel: G. Batsch (0), K. Steinmaier (1), R. Strasser (1), F. Hofmann (1), W. Gnad (1), A. Dauer (0)


